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Unsern Geschiedenen
Am Todtenfest

uch gilt mein Gruß die Ihr vorangegangen
Wie manches Auge trübt wohl heute sich

Wie manches Herz hebt sehnendes Verlangen
In dessen reichen Kranz schon manche Blüthe blich
Ach keiner wohl ist dem in Grabestiefen
Sei S länger schon sei s Opfer jüngrer Zeit,

Nicht unvergessen theure Wesen schliefen
Denen gern das Auge eine Thräne weint

Der Aehren manche sah das Jahr wohl reifen
Sie neigten gern das Haupt in seinen Schovß
Doch Blumen auch sah es im Nachtfrost streifen
Vom jungen Leben riß es manche los

Jahrg 47



1722 Hallisches Patriot Wochenblatt

Und Allen die zum ew gen Schlummer sanken
Sah thränenfeucht der Liebe Auge nach
Und Alle ruft die herben Schmerzgedanken
Erinnerung an diesem Feste wach

Drum grüß ich Euch ob auch mit feuchtem Blicke
Drum stecht ich trauernd Euch des Kranzes Zier
Drum sehnt das Herz sich nach dem fernen Glücke
Und tausend tausend grüßen Euch mit mir
Ach wer da liebte mag er noch so kämpfen
Einmal gebrochen blutet fort das Herz
Du armes Herz nichts kann dein Sehnen dämpfen
Es bleibt verwaist und Erbtheil nur sein Schmerz

Wie häufig hat das Zahr ihn neu geboren
Wenn jeder schwache Hoffnungsschimmer wich
So mancher wohl das Theuerste verloren
Wenn seine Beute ernst der Tod beschlich

Euch theure Schläfer gelten unsre Thränen
Der Liebe Opfer netzen Euer Grab
Euch gilt des Busens namenloses Sehnen
Zu Euch zu Euch ziehtS liebend uns hinab

Nein nicht hinab Hinaus in jene Lande
Wo Stätten Allen uns bereitet sind
Wo ledig einst der Erde lockre Bande
Des Geistes Nebelhülle uns zerrinnt
Ja dort hinauf laßt uns die Blicke wenden
Dort wellet Ihr dem Geiste niemals fern
Von dort herab wollt Kuß und Gruß Ihr senden
Und freundlich strahlt ihn uns ein jeder Stern

Ihr seid ja nur den Weg vorangegangen
Denn Alle führt zur Heimath eine Bahn
Ob früher hier ob später hingelangen
Am Ziele treffen wir uns Alle an
Und der die Wallfahrtszeit uns vorgeschrieben
Er hat im Regiment noch nichts versehn
Er rief auch Euch Ihr frühgeschiednen Lieben
Wird auch für uns die rechte Zeit ersehn
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Mit diesem Trost den herrlichsten von allen
Schau jedes müde Auge himmelwärts
Und naht die Zeit da alle Nebel fallen
Kämpft einst den letzten Kampf das matte Herz

O wohl dann Jedem der getrost zum Schlummer
Das müde Haupt neigt und sich sagen kann
Er gab i ich nahm s in Freuden wie im Kummer
Hab ich getreu mein Tagewerk gethan

Chronik der Stadt Halle

Stadtverordneten Wahl
In den Zagen vom 18 bis 21 November sind

gewählt worden

Zu Stadtverordneten
Herr Fabrikant Fuhse Hr Seilermeifter Hen

sel Hr Sattlermeistcr Winckler Hr Maurer
meister Stengel Hr KaufmannIaeod Hr Tisch
lermeister Ludwig Hr Professor Burmeister
Hr Srärkefabrikant Natho Hr Maurermeister
Merckel

L Zu Stellvertretern
Herr Lederhändler Friedrich II Hr Kauf

mann Krammisch Hr Kaufmann Timmler
Hr Gastwirt Schulze Hr Goldarbeiter Elfäf
ser Hr Amtmann Sintenis Hr Seilermeister
Dönitz Hr Oberlandesgerichts Assessor Dryan
der Hr Kaufmann Schober

Frauenverein für Waisenpflege
An außerordentlichen Gaben für Cholera

Waisen sind unserm Vereine im Ganzen 607 Thlr
26Sgr anvertraut worden darunter namentlich 200
Thaler von Ihrer Majestät unsrer Königin
mit folgendem Begleitschreiben
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Die Heftigkeit mit der in diesem Jahre wieder
die Cholera in Halle aufgetreten ist und die große Zahl
der Opfer die der Krankheit erlegen sind hatte Mei
ne Theilnahme bcreits vor Ihrem Aufruf vom 16 d
M in hohem Grade erregt und Ich erfülle ein Be
dürfniß Meines Herzens auch Meiner Seirs zur Än
derung der dadurch herbeigeführten Noth beizutragen
Ich überschicke Jl mn beikommcnd Zweihundert Thaler
für den dortigen Frauenverein der der verwaisten Kin
der sich anzunehmen sich zum schönen Beruf gemacht
hat und mir dem innigen Wunsche daß die Krank
heit bald wie es nach den in öffentlichen Blattern ent
haltenen neueste Nachrichten den Anschein hat nach
lassen und aufhören möge verbleibe Ich

Sanssouei d 21 Juni 1849 Ihre wohlgeneigte
An Herrn Oberdiaeonus g Z Elisabeth
Pfarrer Tauer in Halle

Wie ich im Sinne der hohen Geberin zu handeln
glaubte wenn ich damals von ihrer kiebesgabe nicht
öffentlich Mittheilung machte so würde ich ein Unrecht
gegen meine Mitbürger zu begehen fürchten wenn ich
ihnen die frohe erhebende Kunde davon überhaupt
vorenthielte Gott segne die Königin

Zur Weihnachtsbefcheerung sind bereits
an G e l d bei trä g en eingegangen Von Frl v r
1 Thlr Frl d B 3Thlr Von Kindern gesammelt
Fr Dr P 1 Zhlr Fr Prof S 2 Thlr Fr G R

B 2Zhlr Frl I v Sch Thlr Fr M,r R 20 gr
Fr Dr M ZThlr Fr Dr H 2 Thlr Ungen 2 hlr
Durch Fräul Westphal von Frl H 3 Th r Mad K
i Thlr Fr S F 1 h r Fr Prof G iTKlr W
iZhlr Ferner von G H 2Zhlr Fr R R L 2 5h r
Zusammen 28 Thlr 20 Sgr Außerdem mehrere Klei
dungsstoffe deren Verzeichnis nächstens erfolgt
Für Alles herzlichen Dank

Halle den Sl November 1849
G Tau er
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Kunstverein Zu der auf S onna bend den
2 4 November Nachmittags 2 Uhr anbe
raumten und in dem gütigst dazu bewilligten Loeale
des Museums stattfindenden General Versamm
lung und Verloosung der Behufs derselben erwor
benen Kunstgegenstände werden die geehrten Mitglie
der des Kunstvereins ergebenst eingeladen Wer sich
noch bis dahin an dem Kunstverein zu betheiligen wün
schen sollte nimmt an der Vcrloosung Theil

Halle den 17 November 1349

Der Vorstand

Kirchensache Den Mitgliedern der hiesigen
Et Moritzgemeinde zur Nachricht daß wie alljähr
lich am Todtenfeste so auch morgen wieder die zweite
Collecte für unsre arme Kirche in den Vor und
Nachmiltagsstunden an den Kirchlhüren auezusetzenden
Becken gesammelt werden soll

Halle am 24 November 1L49

Das Kirchencollegium zu Sr Moritz

Blindenanstalt Als Geschenke für unsere
Blinden gingen ein Von F A W aus Nanmburg
den Blenden eine Freude zu machen 10 Thlr Von
D aus M 1 Thlr Von Fräul v r zii Weih
nachtsaeschenken 1 Thlr Von Hrn Paft Nurekh
ausZlpsend iSSgr Von einem Ungenannten S Thlr
Den milden Gebern sagen wir den freudigsten Dank

Halle den 20 November 184S
Der Direclor der Blindenanstalt

Krause
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Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Septbr Octbr Novbr 1849

Geborne
Marienparochie Den 6 Oct dem Kaufmann

Zumpe eine T Elsbech Louise Nr 222 Den 29
dem Nagelschmidtmeister Albig eine T Caroline Ottilie
Nr 2160 Den 31 dem Fuhrmann Rutscher ein
S Johann Carl Nr 46 Den IS Novbr dem
Juwelier tVohlr eine T ungetauft Nr 83

Ulrichsparochie Den 26 Sept dem Dr meck
u practischen Arzt Sarri es ein S Carl Georg Ludwig
Nr 213 Den 12 Nov dem Oberlehreram Waisen

Hause u Prädikant b k Arbeitsanstalt Rolysch eine T
Amalie Ernestine Elise Nr 418

Moritzparochie Den 17 Oct dem Korbmacher
meister Rehl eine Tochter Henriette Margarethe Minna
Nr 703

Katholische Kirche Den Z Nov ein unehel
S Den 3 dem Zimmermann Schermer eine T
Therese Christiane Friederike Minna

Neumarkt Den 27 Sept dem practischen Arzt
Dr Grase ein S Ernst Erich Nr 1288

Glaucha Den 27 Octbr eine unehel Tochter
Nr 18Z4 Den 29 dem Handarbeiter Lennig

eine T Therese Henriette Nr 1664 Den 30
dem Stärkesabrikanten Neberr eine Tochter Emma
Nr 1693 Den 11 Nov dem Handarbeiter Zor

nemann eine T Friederike Wilhelmine Nr 1744
Den 19 dem Eisenbahnarbeiter Zeistng genannt Rack
rviy Zwillingstöchter Caroline Emilie JohanneAuguste
Nr 1684

Ii Getrauete
Marienparochie Den 19 Novbr der Schuh

macher Leischer mit NI F Föllner Den 20 der
Maurer Heicke mit N7 R tveber

Ulrichsparochie Den 18 Nov der Schneider
meister 25urgemeistermit L F L Naumann
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Katholische Kirche Den 18 Nov der Hand
arbeiter Meißner mit M Ll Riermeier Der Hand
arbeiter Ziegler mit A M Nolre

Neu markt Den 18 November der Handarbeiter
Kuhfuß mit L L Hoppe

Glaucha Den 18 Nov der Handarbeiter Löll
ner mit 2H A I Leser

e Gestorbene
Marienparochie Den 16 Nov des Juweliers

Wohlt ungetaufte Tochter 12 Stunden organischer
Fehl r Den 17 die unverehel Marie Naumann
31 Z Schwindsucht

Ulrichsparochie Den 16 Nov des Oekonomen
u PostHalter Sachße Wittwe 57 I Nervenschlag
Des Pastors zu Crübern und Muchau Palm Wittwe
7V I Gehirnfieber Des Handarbeiters Rudolph
Wittwe 79 I Magenkrebs Den 18 des Schuh
machermeisterS Reurer Wittwe 69 I Altersschwäche

Domtirche Den 14 Novbr der Bäckergeselle
tvölfer 47 I Kinnbackenkrampf

Glaucha Den 16 Nov des OberjägerS Roch
Wittwe 63 I Brand

Vereinigte Gemeinde Den 2t Novbr deS
Täschnermeisters Müller Ehefrau 64 I 6 M 1 T
Umerleibsentzündung

Hallischer Getreide preis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 22 November 1S49

Weizen t Thlr 25 Sgr Pf bis 2Thlr t Sgr ZPf

Roggen t 2 kGerste 23 9 27 kHafer 6 20HemuSgcgeben im Namen der Armendkection

von o H Niemeyer
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Bekanntmachungen

Höhern Bestimmungen zufolge wird zu Anfang des
künftigen MonacS December o die alle 3 Jahr vorge
schriebene und zuletzt am Schluß des Jahres 1846 in der
gesammten Monarchie stallgefundene Volkszählung wieder
vorgenommen und in hiesiger Stadt damit den 3 Decem
ber e der Anfang gemacht werden

Da wie früher hierbei festgesetzt ist daß sämmtliche

Einwohner namentlich dem Alter Geschlecht
der Religion und sonstigen Ve r hä lt n is sen nach
in sogenannte U r li st en eingetragen werden müssen so
werden wir dies durch dazu angenommene und legmmirte
Personen in den einzelnen Häusern selbst bewirken lassen
und fordern daher sämmtliche Hausbesitzer oder de
renStellvertreter deSgleichenalleMieths
bewohner hiermit auf den mit der Aufnahme beauf
tragten Personen die erforderlichen Angaben ganz ge
nau und gewissenhaft zu machen indem bei dem
nächst vorschriftlich anzustellenden Nachrevision sich erge
benden Unrichtigkeiten in den Angaben polizeiliche Unter
suchung und Bestrafung gegen diejenigen welche sich der
gleichen haben zu Schulden kommen lassen unnachsicht
lich eintreten soll

Nücksichtlich der allgemeinen Grundsätze bei dieser
Volkszählung wird übrigens folgendes bemerkt

1 Dieselbe erstreckt sich lediglich auf die Civil
Einwohner eines jeden Ons und bleiben daher sämmt
liche active Militairs der Feld u Garnison
Trupp e n und der Landwehr Stämme jeden Gra
des tie Geiisd armerie c und alle dem Militärdienste
unmittelbar angehörige untere Dienstleute davon ausge
schlossen eben so die Angehörigen und die an sich
zum Civilstande zu rechnenden Dienstboten wenn sie
bei diesen Milirairpersonen wobnen dagegen werden die
sogenannten Beurlaubten d h die ans längere
oder unbestimmte Zeit in ihre Heimath ent
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lasse ne Soldaten ferner die in die verschiedenen
Klassen der Landwehr eingereihten Personen sowie
diejenigen Dienstboten der vorgedachten Militairpersonen
welche bloß während deSTages sich bei der Dienst
herrschast aufhalten jedoch nicht bei dieser woh
nen z B verheiralhece Kutscher Diener Köche
von den Civilbehörden aufgenommen

2 Für die Zählung selbst gilt

a folgende allgemeine Regel

Soweit nicht nach der nachfolgenden Bestimmung

zu l eine Ausnahme eintritt werde alle In
und Ausländer als Einwohner desjenigen OrtS
angesehen an welchem sie sich zur Zeit der Zählung
dauernd oder vorübergehend aufhallen

Es werden sonach am Orte ihres Aufenthaltes
gezählt Alle dort in Lohn und Brot stehende
Dienstboten alle dort in Arbeit stehende oder
Arbeit suchende Gesellen und Gewerb s Ge
hülfen einschließlich derjenigen welche
in Handwers Herbergen eingekehrt
sind ferner alle Lehrlinge Fabrikarbei
ter und Tagelöhner alle Personen welche
sich am Orte der Zählung auf einer Unterrichts
Lehr Vildungs undErziehungS Pensions An
stalt u s w befinden oder dort sonst des Unter
richts oder der Bildung wegen verweilen so wie die
in Krankni Embindungs Arbeitshäusern Ge
fängnisse Besserungs Anstalten u s w befind
lichen Personen

h Nur solche Personen welche in Gasthäuser
mit Ausschluß der Handwerks Herbergen einge

kehrt sind oder alSGäste in Familien sich
aufhalten werden nicht mitgezählt dagegen müs
sen Fremde die in gemierheren Privat Quar
tieren wohnen mit aufgenommen werden
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v Ferner werden diejenigen Inländer welche zur Zeit

der Zählung auf Reisen im In oder Auslande
abwesend sind als Einwohner ihres gesetz
lichen Wohn und AngehörigkeitSorteS
an ihrem Wohnorte und bezüglich bei ihren Ange
hörigen mit in Ansatz gebracht

ö Solche Zollvereins Angehörige welche mehr als
einen Wohnsitz im Vereine haben z B im Som
mer auf einem Landgute Im Winter in einer
eigenenWohnung in einer Stadt sich aushal
ten sind nur am letztern Orte mit zu zählen
dagegen an dem Wohnorte von welchem sie zur
Zeit der Zählung abwesend sind von dieser aus
zuschließen

Wir machen die hiesigen Einwohner bei diesem für das
höhere Staatsinreresse so wichtigen Gegenstände nochmals

für die genauen und richtigen Angaben hierbei verant
wortlich Halle den 2V November 1849

Der Magistrat

Von der Königl Regierung zu Merseburg ist un
ein Exemplar der Liste von den Nummern welche die
vom 16 bis 19 v M gezogenen 9V Serien der See
handlungs Prämienscheine enthalten mit dem Auftrage
zugestellt worden die Einsicht dieser Liste den Verheiliz
ten auf Verlangen zu gestatten Diese Liste ist in unserm
Stadtsecretariat ausgelegt und kann dort währen der
Büreaustunden in den nächsten vier Wochen eingesehen

werden Halle den 19 November 1849
Der Magistrat

Retour Briefe
1 An Hrn I G Laue in Osmünde 2 An Hrn

Mühlenknappen Mahrenholz in d Pleißemühle 3
An Hrn Lederhändler Veyer in Thalene 4 An Hrn
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Lobstedtin Leipzig Z An Hrn 8tml jur Alb Trä
ger in Leipzig 6 An Hrn Braune in Weißenfels
7 An Hrn Dr Tindering in Crefeld 8 An Hrn
Spedit Böckelmann seo in Cassel 9 An Hrn Lieur
u Nefer Oske in Aschersleben 10 An Hrn Pastor
Förster in Magdeburg l 1 An Hrn C Klukam
in Weißenborn 12 An Hrn Schenkwirth Brömme
im rothen Hause 3 An Hrn Mackey in Zörbig
4 An Hrn Musket AZakobowski7 C 19 Z R

inHalle 16 An Hrn MalergehülsenJoh GörgenS
in Braunschmeig 16 An Hrn Mühlenknappen Wilh
Friedland in Cönnern 17 An AdolfjKnöbel in
Delitzsch 18 An den Barbiergehülfen A Voigt in
Berlin 19 An Amalie Grimm in Sandersleben
20 An Friederike Schmidt in Nebra 21 An Hen
riette Metzner in Berlin 22 An Fräulein Mathilde
Walter in Köppenick 23 An Fräul Fritsche in
Webau 24 23 An Demois Alwine Blankenburg
in Magdeburg 26 An den Landwehrmann Wilhelm
Friedrich 6 C 27 L N in Freiburg 27 An li H
xostv restante in Mainz 28 An Frau Bäckermeister
Ernestine Nimpschin Niemberg

Halle den 22 November 1849

Ränigl Ober Postamt Göschel

Die so eben beendeten Verhandlungen des hiesigen
Schwurgerichtshofes haben stets vor einer sehr gro
ßen Versammlung von Zuhörern stattgefunden Die
Rücksicht theils auf die Unversehrtheit der von den städti
schen Behörden bereitwilligst dargeliehenen Räume theils
auf die höhern Orts gemessenst vorgeschriebene Sparsam
keit hatte eS leider unthunlich gemacht Vorrichtungen
zur Erleichterung der Zuhörer wie sie bei dem projectir
ren Neubau eines Schwurgerichtssaales eifrigst beach
tet werden sollen schon jetzt zu treffen und dieLage der
Versammlung war daher zumal bei langandauernder
Verhandlung bei der sich steigernden Wärme im Saale
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bei dem fortdauernden Zudrange neuer Zuhörer zc oft
eine peinliche

Gleichwohl hat während der Verhandlungen so weit
sie unter meinem Vorsitze stattgefunden mit unbedeuten
den Ausnahmen eine wahrhaft musterhafte Ruhe und
Ordnung geherrscht die Versammlung hat sich wie
es für eine unparteiische Gerechtigkeirö
pflege so durchaus nothwendig ist der Aeu
ßerungen von Beifall oder Mißfallen abgesehen von einer
augenblicklichen Uebereilunz Einzelner enthalten und
dadurch an den Tag gelegt welche rege Aufmerksamkeit
sie den Verhandlungen welchen Werth sie der Sorqfalt
und Ungestönheit derselben welche Achtung sie der öffent
lichen Handhabung des Rechtes widmete

Ich kann es mir nicht versagen von dieser ernsten
würdigen Haltung mit der Halle wiederum im Vater
lands rühmlich vorangeht hier öffentlich Zeugniß ab
zulegen und zugleich meinen geehrten Mitbürgern dank
bar zu versichern daß durch solchen Beistand die Gründ
lichkeit der Erörterungen die Besonnenheit der Berathun
gen wahrhaft gefördert der Ernst die Feierlichkeit er
höbt die Lösung der schwierigen Aufgabe aller beim
Schwurgericht Bstheiligte wesentlich erleichtert worden
ist Halle a,/S den 21 November 1843

v Rocnen

Der ehrlich Finder zweier derWolffschen Leih
bibliothek angehörigen Bücher Die drei Musketiere
3r Bd und Eine Lebensfrage 1r Bd wird ersucht
dieselben gegen ein angemessenes Douceur daselbst abzu
geben

Alle Sorten Winterhüte und Haubchen werde bei
der Unterzeichneten zu den billigsten Preisen und nach den
neuesten Faxens angefertigt

Fanny Machter
Große Ulrichssiraße Nr 32 eine Treppe hoch
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Feier zum Gedächtniß der Verstorbenen
Sonntag den 2S November in der Ulrichskirche

Die Singakademie von jeher gewohnt in die her
vorragenden religiösen Feste auch idre Klänge hineintönen
zu lassen wird auch das diesjährige dem Gedächtnisse
den Verstorbenen geweihte Fest feierlich begehen und an
geweihter Stätte den Dahingeschiedenen Trauerhymnen
nachsenden

Möchten an diesem mit Rücksicht auf die letztver
gangene Zeit diesmal ganz besonders ernsten Tage dem
Tage des tiefsten Nachdenkens recht Viele sich aufge
fordert finden nicht allein zum Mithören sondern auch
zum Mitfühlen um uns sich zu sammeln

Halle am 23 November 1849
Der Vorstand der Singakademie

Große Musikauffnhrung
am Todten feste

Sonntag den 2Z November 1849
Abends 5 Uhr in der erleuchteten Ulrichskirche

Erster Theil
1 Präludium für Orgel und Choral von Bach
2 Litanei von Dure nte
3 k rllare von Mozart
4 Choral von Bach

Zweiter Theil
1 Drei Chöre aus Judas Maccabäus von Händel
2 IZi pi ivl,is von Mozart
3 Choral von Back

Eintrittskarten zu Sgr sind in der Knapp
sten Buchhandlung und in der Kitzing schen Tabaks
Handlung am Markte zu haben An den Kirchrhüren
findet kein Billet Verkauf statt Die Mitglieder der
Singakademie haben gegen Vorzeigung ihrer Karten
freien Zutritt

Der Ueberschuß ist für die Cholerawaisen bestimmt
Der Vorstand der Singakademie
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Im Hause Spiegelgasse Nr 65 steht das obere
Logis bestehend aus Stube Kammer und Küche nebst
Zubehör an eine einzelne Dame sogleich oder auch zu
kommende Ostern mit oder ohne Meubles zu vermiethen
und ist das Nähere darüber zu erfragen gr Ulrichsstraße
Nr 51

Rathhausgasse Nr 237 ist die Bel Etage von 6
Stuben mit allem Zubehör zum 1 Januar 1850 zu
vermiethen

Nr 249 ist die Parterre Wohnung von 3 Stuben
mit allem Zubehör zum 1 Januar 1860 zu vermiethen
Auch ist daselbst 1 Stube und Kammer an einen Herrn
oder Dame zu vermiethen Auskunst B r e d o rv

Ein freundliches Familien LogiS ist von jetzt an zu
vermiethen Das Nähere kleiner Sandberg Nr SS8
eine Treppe hoch

Domplatz Nr 1027 ist Stube Kammer und Küche
an stille Leute sogleich oder zum I Januar zu vermiethen

Zwei Stuben Kammer nebst allem Zubehör ist zu
Ostern 1850 zu vermiethen Nr 603 am Franckensplatze

Eine meublirte Stube und Kammer für einen ein
zelnen Herrn ist zu vermiethen und kann sogleich bezogen
werden Leipziger Straße Nr 298 eine Treppe

Eine Wohnung bestehend aus zwei Stuben und
Kammer ist von jetzt ab mit oder ohne Meubles an stille
Leute zu vermiethen kleiner Sandberg Nr 269

Stube Kammer nebst Zubehör ist an stille Leute
zu vermiethen und Neujahr zu beziehen Kuttelhof 2ISI

Eingetretener Umstände halber steht die mittlere
Etage meines Hauses Taubengasse Nr 1781b ander
weit zu vermiethen Desgleichen ist an einzelne Damen
ein freundliches Erkerstübchen nebst Kammer parterre
ebenfalls Stube und Kammer sogleich zu vermiethen

Ein Paar Arbeitspferde stehn zum Verkauf Nr 1781 b
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Wir Unterzeichnete erklären hiermit daß dieAma
lie Dewitz in Freienfelde ein ordentliches und ehrliches
Mädchen ist und widerrufen das was wir ihr Unehrli
ches nachgesagt haben

Friederike Heinze und Therese rveise

Puppenköpfe von Porzellan empfiehlt
Wittwe Kannengießer

Ein Paar junge Pfauen sind zu verkaufen Die
nähere Nachweisung erfährt man auf dem Grasewege
Nr 861 im Keller

80V Thlr werden auf ein städtisches Grundstück zu
leihen gesucht Das Nähere in der Expedition dieses Bl

Ein noch fast ganz neuer Windofen nebst Röhren
steht zum Verkauf Nitterstraße Nr 681

Ein schwarzer Zeugstiefel ist verloren worden der
Finder wird gebeten denselben gegen Belohnung abzuge
ben beim Schuhmacher U ürzbürg Märkerstr 403

Ein alter Stiefel ist von der Schmeerstraße bis in
die Nannische Straße verloren der Finder wird gebeten
denselben Taubengassen Ecke Nr 171V im Hinterhause
abzugeben beim Schuhmachermeister Schulze

Eine einzelne Dame sucht ein kleines Logis zu einem
nicht zu hohen Miethspreise sogleich zu beziehen Wer
dergleichen zu vermiethen hat wolle es gefälligst anzeigen
SchülerShof Nr 748 parterre

Ein ordentliches Mädchen findet einen Dienst gr
Ulrichsstraße Nr 23

Alle Sorten Reife hat noch abzulassen die Wittwe
Eckhardt

Ein fettes Schwein steht zum Verkauf Nr 1438
auf dem Petersberg

Eine Sendung feine Berger Fellheringe Stück
l und 2 Pf empfing Bolye
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Heute halb 11 Uhr starb meine innigst geliebte Ehe
frau an der Nervenschwäche mir Unterleibskrankheit ver
bunden Indem ich mit zerrissenem Heizen den viel
Gönnern und Freunden diese traurige Nachricht mittheile
sage ich selbigen für die vielen Beweise von Liebe und
Güte welche der Verstorbenen so vielseitig zu Theil wur
den meinen tiefgefühlten Dank

Halle den 21 November 1849
Müller Täschner und Auctionator

Uütel cie i i 88e
Künftigen so wie alle darauf folgende Montag

Tanzmusik Das Orchester ist vom vereinigten Musik
corps besetzt Sonnabends Karpfen und Gänsebraten
Auch ist eine frische Sendung Lichtenhainer angekommen

Grund mann

Lachmunds Knffeegcirten
Heute Sonnabend zum Abendessen Gänse und

Hasenbraten morgen frische Pfannkuchen

Pfannkuchen gefüllte und ungefüllte Sonntag
den 25 d M wozu ergebenst einladet

H vv Preis in Trotha
Heute Sonnabend und morgen Sonntag Wuch

sest bei Iorvan in Trotha
Preußenverein Sonnabend 7 /z Uhr im

Raths kell er

Berichtigungen
in der in der 2tcn Beilage des 4Ksten Stücks von uns ver

öffentlichen Gewinnliste
Loos Kr 1099 hat nicht Gewinn Kr 83, sondern Kr S2Z

3932 desgl 168 26SLoos Ki 4122 ist falsch und muß heißen Kr 4120
Das Berloosungs Comite des Frauen Vereins

Druck der Waisenhaus Buchdruckern


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1849
	11
	24
	24.11.1849 (No. 47)
	Unsern Geschiedenen. Am Todtenfest.
	[Gedicht]
	Gedicht 1722

	Chronik der Stadt Halle.
	Stadtverordneten-Wahl.
	Gedicht 1723

	Frauenverein für Waisenpflege.
	Gedicht 1723
	Seite 1724

	Kunstverein.
	Seite 1725

	Kirchensache.
	Seite 1725

	Blindenanstalt.
	Seite 1725

	Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle. Septbr. Octbr. Novbr. 1849.
	Seite 1726

	Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 1727


	Bekanntmachungen.
	Seite 1728
	Seite 1729
	Seite 1730
	Seite 1731
	Seite 1732
	Seite 1733
	Seite 1734
	Seite 1735
	Seite 1736







